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Liebes Paar, 
 
In fast jeder Beziehung entsteht früher oder später der 
Eindruck, dass etwas Grundlegendes nicht stimmt. Die 
Frage taucht auf, ob beide überhaupt oder noch zu-
sammen passen. Darüber hinaus kennen beide nur die 
Anteile des Anderen, die dieser preisgibt. Alle unter-
bewussten Anteile bleiben dabei in der Regel verbor-
gen. 
Wenn ihr also der Frage nachgehen wollt, ob beide 
noch zusammen passen, solltet ihr euren Partner auf 
einer Ebene kennenlernen, über die ihr erfahrt, wie er 
tickt, also denkt und fühlt. Das gelingt am besten, in 
dem beide einander spiegeln und somit einen unmit-
telbaren Eindruck von ihrem Gegenüber erhalten.  
 
Um dieses Anliegen zu klären, bietet die CauSolyt-
Methode einen besonderen Weg. Dazu werden zwei 
Heilmittel für Mann und Frau getrennt hergestellt, die 
als informeller Spiegel zur Verfügung stehen. Damit 
kann jeder sich selbst und sein Gegenüber besser ken-
nen lernen. 
 
Für das Mittel der Frau werden folgende Substanzen 
herangezogen: 

▪ Kapillarblut 
▪ Urin 
▪ Vaginalsekret 
▪ Menstruationsblut (wenn möglich) 
▪  

Für das Mittel des Mannes werden folgende Substan-
zen herangezogen: 

▪ Kapillarblut 
▪ Urin 
▪ Sperma 

 
Aus den genannten Substanzen werden Regulations-
mittel per Destillation nach einer radionischen Aus-
wertung hergestellt, in denen die Informationsstruktu-
ren auf der Wasserebene verankert werden und dem 
Anwender als Impulsgeber dienen.  
Nach der Auslieferung der beiden Mittel kommen sie 
über ein spezielles Procedere zum Einsatz, die dem 
Anliegen Rechnung tragen, wer ist mein Gegenüber. 
 
Phase 1 
Beide Partner setzten ihr Mittel jeweils 2 - 4 Wochen 
ein, indem mindestens 5 mal 2 Sprühstöße unter die 
Zunge gesprüht wird. In dieser ersten Phase werden 
beide mit ihren eigenen Inhalten und Klärungspunkten 
konfrontiert. Sie ist hilfreich und sinnvoll, da jeder er-

hellendes und bislang verdrängtes gespiegelt be-
kommt. 
 
Phase 2 
In dieser Phase werden die Mittel getauscht. Jeder der 
Partner kann über dieses Verfahren Inhalte und Ver-
haltenweisen des anderen kennen- und verstehen ler-
nen. In der Phase 2 lernen beide eine gemeinsame 
"Sprache", da die Kommunikationsebenen abgeglichen 
werden. Diese Phase sollte 2 Wochen andauern. 
 
Phase 3  
In dieser Phase wird der Rest der Heilmittel gemischt 
und wiederum auf zwei Flaschen geteilt. Über den Mix 
werden die Vereinbarkeit und mögliche gegenseitiger 
Projektionen geprüft. Werden die bis dato wirksamen 
Widersprüche gelöst und die Projektionen überwun-
den, werden die Voraussetzungen geschaffen, dass die 
Konzeption gelingt. 
 
Allgemeine Hinweise 
Es ist zu empfehlen, neben dem Einsatz der Mittel, die 
als Impulsgeber für diesen Prozess gedacht sind, mit-
einander zu kommunizieren. Dazu dienen auch die 
beiden erstellten Auswertungen. Diese sollte zunächst 
jeder für sich selbst lesen und dann der jeweils ande-
re. 
Erkennst Du dich und dein Gegenüber wieder? 
Beide Partner sollten sich jeden Tag mindestens eine 
Stunde Zeit für einander nehmen, in der die Befind-
lichkeiten im Rahmen der Impulse ausgetauscht und 
mitgeteilt werden. Beide sollten die Wahrnehmungen 
ungefiltert ausdrücken und der Zuhörer sollte diese 
nicht bewerten oder urteilen, sondern das Gesagte 
annehmen und dort stehenlassen, wo es ist und hin-
gehört. Nur so kann dauerhaft Verständnis für sich 
selbst und das Gegenüber erzeugt und lebendig gehal-
ten werden. Wichtig ist zu lernen, das auszuhalten, 
was geschieht und bei Betroffenheit der Frage und 
dem Gefühl nachgehen, das im Momente des Entste-
hens erzeugt wird. Wenn derjenige, der berichtet 
nicht sicher ist, ob sein Gegenüber verstanden hat, 
was gemeint ist, möge er stets darum bitten, das Ge-
sagte in seinen Worten wiederzugeben. Nur so kann 
sichergestellt werden, dass beide auf der gleichen 
Frequenz kommunizieren. Denn wenn A auf Mittelwel-
le sendet und B auf UKW empfängt, können nur Miss-
verständnisse entstehen. 
 
Was auch immer als Ergebnis der Übung heraus-
kommt, es ist richtig und sollte auch so anerkannt 
werden. 
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Auftrag zur Herstellung von individuellen ResonanzMitteln 
 

Partnerarbeit 
(Stand: 01.03.2026) 

 

 Komplex A (Mann) Komplex B (Frau) 

Vor- und Familienname 
  

 
 
 

 

Geburtsdatum  
(Angabe empfohlen) 

  

Körperstoffe 
(bitte ankreuzen) 
 

 Blut 
 Urin 
 Sperma 
 

 Blut 
 Urin 
 Vaginalsekret 
 Menstruationsblut 

ZusatzModul (lt. AW)   

Destillationsstufe (lt. AW)   

IdentifikationsMuster (lt. AW)   

Äthanolstatus 
(bitte ankreuzen) 

 ohne (Haltbarkeit 6 Wochen) 
 ~5Vol% (Empfehlung) 
 

 ohne (Haltbarkeit 6 Wochen) 
 ~5Vol% (Empfehlung) 
 

Menge 
 

2 x 100,0 ml 
Der Preis pro Flasche hängt von der Destillationsstufe (Auswertung) ab (49,00 - 
99,00). Die Partnerschaftsauswertungen werden mit je 27,00 Euro berechnet. 

 

Kundendaten  
 

B i t t e  i n  D r u c k b u c h s t a b e n  s c h r e i b e n  
 

 

Name, Vorname 
 

   

Hinweise 

 

Adresse 
 

  

 

PLZ / Ort 
 

  

 

Telefon 
 

  

 

 
Mit meiner Unterschrift bestätige ich die Richtigkeit der Angaben und gebe die Herstellung in Auftrag. 
Mir ist klar, dass es sich bei dem hergestellten Mittel um kein Arzneimittel handelt, sondern um ein energe-
tisches Resonanzmittel, das keinerlei Wirkstoffe enthält, sondern informiertes Wasser, das mich bei Er-
kenntnis- und Klärungsprozessen unterstützt. 
 
Meine Auswertung und Rechnung werden mir per e-Mail zugeschickt. Nach Zahlungseingang bei Vorkasse 
werden unsere Individualmittel hergestellt und umgehend versendet. 
 
 

 
   

Ort, Datum         Unterschrift Kunde      
 


